
2,75

6,00

8,00

6,00

6,00

7,00
2,40

78

11

24

15

16

13

20

74

76

12

86

22

26

84

10

88

21

25

14

23

29

17

31

80

9

82

Albert-Schweitzer-Straße

308
62

90
103

1528

1534

90
90

1541
1

90
94

1562

308
54

312
2

1531
1510

367
2

90
100

1515

1544

1512

1525

308
65

90
91

1522
1

90
99

1559

1523

308
67

308
60

90
107

1536

1563

308
68

308
64

1551

1542

1548
1552

308
51

308
63

1565
3

1508

90
88

1549

90
96

90
105

1514

1555

90
95

90
93

308
59

308
75

90
106

1526

1550

308
69

308
58

1511

1533

1532

1546

90
98

1561

1527

1553

1509

108
3

308
53

1524

365
2

1522
2

308
66

312
3

312
1

1530

90
97

1554

15601540

308
52

1543

1547

1537

90
102

90
101

1529

308
61

1545

1513

308
70

308
71

1539

90
92

90
104

90
45

1535

90
87

308
74

90
89

90
46

1538

311
42

private
Verkehrsfläche

öffentliche
Grünfläche

öffentliche
Verkehrsfläche

private Grünfläche

öffentliche
Grünfläche

Ga

Ga

Zeichenerklärung

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

  Straßenverkehrsflächen

  private Straßenverkehrsfläche

  öffentliche Straßenverkehrsfläche

Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 und Abs. 6 BauGB)

  Grünfläche

  private Grünfläche

  öffentliche Grünfläche

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 und Abs. 6 BauGB)

  Erhaltung Baum (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 und Abs. 6 BauGB)

  Erhaltung von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 b)

Sonstige Planzeichen

  Mit Geh-, Fahr-, und Leitungsrechten zu belastende Fläche (§ 9 Abs. 1 Nr. 21)

  Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes (§ 9 Abs. 7 BauGB)

  Umgrenzungen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und Gemeinschaftsanlagen
  (§ 9 Abs. 1 Nr.4 und 22 BauGB)

  Garagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

  Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen

Ga

öffentliche
Verkehrs-
fläche

private
Verkehrs-
fläche

öffentliche
Grünfläche

private
Grünfläche

Bebauungsplan
»Hinter Burg III West« (1. Änderung), Mayen

Stadtverwaltung Mayen

Rosengasse 2
56727 Mayen

Planung:   Maßstab   Plandatum
Stadt Mayen  1:500    12.06.2018
FB 3 - 3.1

Übersichtsplan

Verfahrensvermerke

1. Aufstellung
Der Stadtrat der Stadt Mayen hat in seiner Sitzung am ____________ gem. § 2 Abs.1 BauGB i. V. m. § 13a BauGB die
Aufstellung des Bebauungsplanes beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss ist am ____________ bekannt gemacht worden.

Stadtverwaltung Mayen, den ________   ___________________________________
       Dienstsiegel/Oberbürgermeister

2. Unterrichtung
Der Bebauungsplan wurde am ____________ vom Stadtrat gebilligt. Die Aufstellung erfolgte in Anwendung des § 13a BauGB.
Die Öffentlichkeit ist durch die Bekanntmachung vom ____________ über die Unterrichtung gem. § 13a Abs. 3 Nr. 2 BauGB
informiert worden. Die Unterrichtung wurde vom ____________ bis ____________ durchgeführt.

3. Auslegung
Der Stadtrat der Stadt Mayen hat in seiner Sitzung am ____________ gem. § 2 Abs.1 BauGB i.V. m. § 13a BauGB die
öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes nebst Begründung beschlossen. Der Auslegungsbeschluss sowie Ort und Zeit der
Auslegung wurde am ____________ bekannt gemacht und erfolgte in der Zeit vom ____________ bis ____________. Die
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 i. V. m. § 13a BauGB wurde im Schreiben
vom ____________ durchgeführt.

Stadtverwaltung Mayen, den ________   ___________________________________
       Dienstsiegel/Oberbürgermeister

4. Abwägung
Der Stadtrat der Stadt Mayen hat in seiner Sitzung am ____________ die fristgerecht eingegangenen Stellungnahmen geprüft.
Das Prüfergebnis wurde den Betroffenen am ____________ mitgeteilt.

Stadtverwaltung Mayen, den ________   ___________________________________
       Dienstsiegel/Oberbürgermeister

5. Verabschiedung
Der Stadtrat der Stadt Mayen hat in seiner Sitzung am ____________ gem. § 10 Abs 1 BauGB i. V. m. § 88 LBauO und § 24
GemO den Bebauungsplan die gestalterischen Festsetzungen als Satzung sowie die Begründung beschlossen.

Stadtverwaltung Mayen, den ________   ___________________________________
       Dienstsiegel/Oberbürgermeister

6. Ausfertigung
Der Bebauungsplan bestehend aus einer durch Schrift und Zeichnung erläuterten Zeichnung im Maßstab 1:500 mit textlichen
Festsetzungen stimmt mit all seinen Bestandteilen mit dem Willen des Stadtrates überein. Das für den Bebauungsplan
vorgeschriebene gesetzliche Verfahren wurde eingehalten. Gem. § 27 GemO i.V. m. § 10 GemO-DVO wird der Bebauungsplan
hiermit zum Zwecke der Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB i. V. m. § 1 Hauptsatzung ausgefertigt.

Stadtverwaltung Mayen, den ________   ___________________________________
       Dienstsiegel/Oberbürgermeister

7. Inkrafttreten
Der Beschluss des Bebauungsplanes sowie Ort und Zeit der Einsichtnahme des Bebauungsplanes nebst Begründung wurde
gem. § 10 Abs. 3 BauGB am ____________ ortsüblich bekannt gemacht. Er tritt mit dem Tage seiner Bekanntmachung in
Kraft.

Stadtverwaltung Mayen, den ________   ___________________________________
       Dienstsiegel/Oberbürgermeister

Planunterlage
Die Darstellung der Flurstücke mit Ihren Grenzen und Bezeichnungen in der Planunterlage stimmt mit dem
Liegenschaftskataster überein. Die Unterlagen wurden ordnungsgemäß verwendet.

J. Heilmayer         den 12.06.2018 
Im Auftrag

heimannf
Textfeld
Anlage 6
zu Vorlage
5200/2018



